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ES STEHT EIN  
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Seit 50 Jahren gehört der Gerüstbau-
betrieb zum Familienunternehmen. 
Ein wichtiger Schritt in der Geschichte 
der Firmengruppe Brück …

Mit dem Kauf und der Umbenennung des Betriebs 

Gotthardt-Gerüstbau, der Übernahme von sechs Ge-

rüstbauern und einem „Büro“ im Brück’schen Garten-

haus begann im Mai 1976 die Geschichte von Condor 

Gerüst. Das Unternehmen war die ideale Ergänzung 

zum Malerbetrieb – schließlich brauchen Maler Ge-

rüste … Über die Jahrzehnte wuchs der Bereich unter  

Peter Engelhardt als Betriebsleiter. Holzgerüste wurden 

durch Systemgerüste aus Stahl ersetzt und Investitionen 

in Lifte und Bauaufzüge getätigt. Die Gerüste wurden 

immer größer und komplexer – mit stets hohen Sicher-

heitsstandards und Qualitätsansprüchen. Heute zählt 

Condor zu einem der größten Gerüstbau-Betriebe im 

Münsterland mit insgesamt 25 Brückingern, bestehend 

aus erfahrenen Kolonnen und einem eingespielten Bü-

ro-Team unter Leitung von Olaf Böckmann. 

Ü B E R  D I E  JA H R E  D U R F T E  CO N D O R  D I E  FAC H L I C H E N  F Ä H I G K E I T E N  A N  V I E L E N  G E B Ä U D E N  I M  M Ü N ST E R L A N D  B E W E I S E N .  D E R  B E T R I E B  Z E I C H N E T 

S I C H  D U RC H  D I E  VO R H A LT U N G  G ROSS E R  M AT E R I A L M E N G E N  SOW I E  D I E  AU S F Ü H RU N G  S P E Z I E L L E R  G E R Ü STST E L LU N G E N  AU S .

LIEBE LESERINNEN UND LESER, 

Condor Gerüst gibt es nun schon seit  

50 Jahren. Ungefähr die Hälfte dieser Zeit, 

seit dem Jahr 2000, bin ich Teil des Teams. 

Ich liebe meinen Job, weil ich mit meiner 

Kolonne weitgehend eigenverantwortlich 

arbeiten kann. Kreative Konstruktionen 

wie der Gerüstturm im Wald, der rechts zu 

sehen ist, gehören zu den Highlights mei-

nes Arbeitsalltags.

Schön sind zudem Projekte, an denen auch 

Kolleginnen und Kollegen der weiteren 

Brück-Betriebe beteiligt sind. So bekommt 

man etwas von der Arbeit der anderen  

Brückinger mit und kann sich auf kurzem 

Weg abstimmen und aufeinander verlassen. 

Auch dafür finden Sie Beispiele in dieser 

Ausgabe des Brückblicks.  

Unser Handwerk bietet auch in ungewis-

sen Zeiten Sicherheit, denn die KI kann uns 

nicht ersetzen. Solange es die Brückinger 

noch nicht zum Download gibt, bieten wir 

unseren Kunden solide Qualität für den 

Werterhalt. Entdecken Sie auf den folgenden 

Seiten inspirierende Problemlösungen built 

by Brück – viel Spaß!

HERZLICHST,  

THOMAS SCHLONSOK

THOMAS  SCHLONSOK

GERÜSTBAUKOLONNENFÜHRER 

EINE WARTE FÜR DIE  
WISSENSCHAFT

Um künstlich entwässerte Forstflächen wieder in 

naturnahe Feuchtwälder zurückzuverwandeln, 

lässt der Landschaftsverband Westfalen-Lippe 

(LWL) den CO
2
-Austausch oberhalb der Baum-

kronen messen. 

Das Condor-Team konstruierte einen Turm aus 

Gerüstelementen, um die sensiblen Instrumente 

auf Wipfelhöhe zu bringen.

KOMPLEXER ALS GEDACHT

Die Komplexität des Projektes ist der stählernen 

Warte nicht anzusehen: Da das Gerüst mehre-

re Jahre stehen soll, gilt es behördlich als festes 

Bauwerk und erfordert daher eine umfangrei-

che Statikberechnung. Zudem ist der Standort 

nur über Waldwanderwege erreichbar, sodass 

das Material nach dem Prinzip „Ameisenstraße“ 

in kleinen Transportern herangeschafft werden 

musste.

DIE GRÖSSTE FRAGE: 

Worin verankert man ein Gerüst auf einer Wald-

lichtung? Die Brückinger verteilten um den Turm 

Betonquader als Kontergewichte. Diese ruhen 

auf Stahlplatten. Die Konstruktion wurde durch 

solide Stahlseile mit den Gewichten verbunden. 

Damit ist das Gerüst vor Windlast gesichert, so 

wie man es von Funkmasten kennt.

Die Panorama-Aussicht von der obersten Platt-

form durfte die Condor-Kolonne neben den 

Wissenschaftlern exklusiv genießen, für die Öf-

fentlichkeit ist der Turm nicht zugänglich.
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DIE FAKTEN

· 32 m hoher, freistehender Gerüstturm als Mess-Station im Moorgebiet

· Abspannung mit 12 Stahlseilen mit Kontergewichten von 26 t 

IHR ANSPRECHPARTNER

Condor Gerüstbau

Olaf Böckmann . 0251  7889-302

olaf.boeckmann@firmengruppe-brueck.de

AUF EINEN BLICK

ES STEHT EIN

TURM
IM WALDE

Im Lüntener Wald bei 
Vreden stehen Spazier-
gänger staunend vor 
einem 32 Meter hohen 
Gerüstturm. Eine Aus-
sichtsplattform ist es 
nicht – errichtet wurde 
er im Dienst der For-
schung. Was nach einer 
einfachen Konstruktion 
aussieht, stellte einige 
Anforderungen …

STA H L S E I L E  S I C H E R N 

D E N  T U R M  VO R 

W I N D L AST.

GERÜSTBAU FÜR DIE WISSENSCHAFT
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D I E  KO N T E RG E W I C H T E 

AU S  B E TO N  W I E G E N  Z U -

SA M M E N  3 0  TO N N E N .

„	Das war der erste hohe Gerüstturm,  

an dem ich mitgebaut habe – und das  

an einem so außergewöhnlichen Ort.  

Morgens bei Vogelgezwitscher mitten  

im noch nebligen Wald zu arbeiten,  

war schon besonders.“ 

PHILIPP KOZLOWSKI, 

GERÜSTBAUHELFER

2002–2006 20052003 2007

2010

19921976 1977 1978 1989

2012 2016 2017 2022 2023

St. Peter und Paul, Aldekerk
Der Ruf eilte uns voraus: Kirch-
turm-Einrüstung bei unseren 
Nachbarn in den Niederlanden. 

Aufkleber-Werbung  
aus den 80ern
Kreative Bildgestaltung  
ganz ohne KI … 

AGRAVIS AG Münster   
Besondere Anforderungen 
erfordert die Einrüstung runder 
Objekte – wie an diesem Silo-
trichter am Kraftfutterwerk.

Universitätsklinikum Münster   
Das Gerüst mit Schallschutzwänden 
an den Bettentürmen fusst auf einer 
Extra-Konstruktion aus Stahlträgern 
auf 20 m Höhe.

Rathaus Münster   
Eines der ersten Condor-Gerüste 
seit Gründung des Unternehmens

Skulptur Projekte Münster
Gerüst-Sponsoring für das Kunst-
werk von Christian Odzuck

Hafenkran Münster
Spezialgerüstkonstruktion für 
Sanierungsarbeiten am ehemaligen 
Kohlekran am Südkai.

Lambertikirche Münster
Kirchen- und Turmeinrüs-
tungen wurden schnell ein 
Steckenpferd von Condor.

Bahndirektion Münster
Rund um den Hauptbahnhof 
durfte Condor in 50 Jahren so 
einige Gebäude einrüsten. 

Zentralklinikum Münster
Dank kontinuierlichem Wachs-
tum und Investistionsbereitschaft 
wurden die Aufträge immer 
größer und spezieller.

Mehrfamilienhaus Münster
Das perfekte Zusammenspiel 
mit den Malerbetrieben zeigt 
sich besonders im Bereich der 
klassischen Fassadengerüste.

Arkaden Münster
Auf der Großbaustelle konnte Condor 
zeigen, was Gerüstbau alles kann – 
von Traggerüsten, Lagergerüsten über 
Treppentürme bis zu Schallschutz. 

Brücke A1
Bei Hängegerüsten sind Sicherheit 
und minimale Verkehrsbehinderung 
das Wichtigste.

Wetterschutzdach Detmold
Für Umbauten und Instandset-
zungsarbeiten, wie hier an einem 
historischen Baudenkmal, können 
Wetterschutzdächer erbaut werden.

Schloss Nordkirchen
Eine feuchte Angelegenheit: 
Für die Gerüstgründung im 
Wasser wurden Anglerhosen 
und Gummistiefel angezogen.

Eisenbahnausbesserungs-
werk Lingen
Ein fahrbares Raumgerüst konnte 
mit den Sanierungsarbeiten an 
den Dachflächen mitwandern. 
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WASCHR AUM-UPGR ADE

LEICHTIG-
KEIT TROTZ
SCHWERE

IHR ANSPRECHPARTNER

Glas Theißing  .  0251  7889-340

Markus Große Westermann

mgw@firmengruppe-brueck.de

AUF EINEN BLICK

„Der ‚Illusionsspiegel‘ passt natürlich optimal 

zur Themenwelt der Grimmschen Märchen, 

ebenso wie die zahlreichen kreativen Motive.“
TIM DRÜNER, 

PROJEKTMANAGER L+W

E I N  ST I M M I G E S

KO N Z E PT  VO M 

DAC H  B I S  I N S  

UNTERGESCHOSS

J E  N AC H  G E W Ü N SC H T E R  ST I M M U N G  L Ä SST  S I C H  DAS  L I C H T  D E R  BA R  I N 

FA R B E  U N D  I N T E N S I T Ä T  A N PASS E N .

Bei diesem Projekt war das Brück-Team schon in 

der Planungsphase an Bord. Das zahlte sich aus, 

denn so waren alle Arbeitsschritte beim Baube-

ginn bereits vorbereitet. Der rote Faden, der sich 

konsequent von der Fassade bis zu den Zimmer-

türen zieht, ist eine Motivreihe aus Grimms Mär-

chen – kreativ gestaltet von diversen Künstlern, 

dekorativ umgesetzt von L+W.

FEENHAFT ELEGANT

Von zwei Leuchtschrift-Anlagen auf dem Dach 

über zahlreiche Motiv-Lichtfelder an den Fassa-

den setzt sich das Konzept ins Innere fort: Über 

der Rezeption „schwebt“ optisch ein Lichtfeld 

mit bedrucktem Spanntuch, auf dem das Dorn-

röschen-Märchen abgebildet ist.

Auf den Zimmerfluren erstrecken sich senk- und 

waagerechte Lichtfriese mit Märchen-Illustra-

tionen. Verschraubungen und Kabelwerk sind 

unsichtbar installiert, dazu stimmten sich die 

Techniker mit den anderen Gewerken ab. Eben-

so unauffällig, aber wartungsfreundlich ist die 

Technik der illuminierten Zimmernummern, die 

aus gekanteten Alublechen ausgefräst wurden.

Besonders stimmungsvoll geht es an der Bar zu: 

In enger Abstimmung mit den Trockenbauern 

montierten die Brückinger ein Leuchtfeld unter 

der Decke. Dessen LED-Beleuchtung lässt sich 

über ein Tablet farblich steuern und dimmen. So 

kann die Bar je nach Anlass in unterschiedliches 

Farbklima getaucht werden. 

SPIEGLEIN, SPIEGLEIN …

Eine besonders innovative Überraschung erwar-

tet die Gäste in den Waschräumen im Unterge-

schoss. Anstelle eines Spiegels hängt über dem 

Waschtisch ein großer Leuchtkasten mit einem 

strahlenden Froschkönig. Doch wie im Märchen 

verwandelt sich dieser: Sobald man an das 

Waschbecken tritt, lässt ein integrierter Bewe-

gungssensor das Motiv verschwinden und die 

Oberfläche wird zum Spiegel. Das sogenannte 

„Spion-Glas“ für den Effekt steuerten die Kolle-

gen von Glas Theißing bei.

GRIMM'S HOTEL HANAU

Das neue Grimm’s Hotel im „Pioneer 
Park Hanau“ entführt seine Gäste  
in den Märchenkosmos der Gebrüder 
Grimm. Für die passende Bilderwelt  
sorgten die Brückinger …

D E R  F ROSC H K Ö N I G 

V E RWA N D E LT  S I C H  I N 

E I N E N  S P I E G E L .

D E R  R A H M E N LOS E 

RU N D B L I C K  W E RT E T 

DAS  A M B I E N T E  AU F.

ZA H L R E I C H E 

LEUCHTELEMENTE 

SC H A F F E N  E I N E 

M Ä RC H E N H A F T E 

AT M OS P H Ä R E .

Im Zuge einer Waschraum-Sanierung für ein Labor  
montierte Glas Theißing zwölf WC-Spiegel, darunter zwei  
von jeweils fast 10 m2 – ein Kraft- und Drahtseilakt.

Bei einer Sanierung von Personal-Waschräumen 

wünschte sich der Kunde durchgehende Spiegel-

flächen an den Waschtischen. Zwei der Exemp-

lare maßen beeindruckende 5 x 1,80 Meter und 

wogen je rund 100 Kilo. Die größte Herausfor-

derung bestand daher in Transport und Montage 

ohne Beschädigung.

Für die Konfektionierung der XXL-Spiegel mit  

Randschliff wird zudem eine entsprechende Raum

kapazität benötigt – für Glas Theißing zum Glück 

kein Problem. Dem Ergebnis sieht man die 

„schwere“ Arbeit nicht an … 

IHRE ANSPRECHPARTNER

Licht + Werbetechnik Hermann Brück

Tim Drüner . 0251  7889-253

tim.druener@firmengruppe-brueck.de

DIE FAKTEN

AUF EINEN BLICK

· ca. 235 m Lichtfelder als  

Zimmernummerierung 

· über 100 m² bedruckte  

Spanntücher mit Kedersystem

· moderne und zuverlässige  

LED-Technik

· 2 große Leuchtschriften auf dem 

Dach (über 5 m und 9 m Länge)
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„	Ein so schwerer Transport erfordert  

von allen höchste Konzentration.“ 

MARKUS GROSSE WESTERMANN, 

BEREICHSLEITER GLAS THEISSING 

· 2 deckenmontierte Lichtfelder  

mit über 5 m², davon eines  

mit wechselbarer Farbe 

· 2 „Illusionsspiegel“ in 

WC -Anlagen: Lichtfelder  

verändern sich über  

Bewegungsmelder zu Spiegeln
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FLIEGENDER WECHSEL 

DAS IST DIE

HÖHE!
Sieht man Firmenlogos an Gebäuden in großer 
Höhe, fragt man sich: Wie sind die da hochge-
kommen? Bei L + W weiß man wie …

PARKDECK
ALS VISITENKARTE

INSTANDSETZUNG IN DÜSSELDORF UND RATINGEN

ALLES MUSS RUNTER

Ein grundsätzliches Problem von Parkdecks ist Tausalz, das die Autos hineintragen. Die aggressiven 

Chloride schädigen dauerhaft den Stahl im Beton. Das Tückische ist, dass man die Schäden durch 

Salz äußerlich kaum sieht. Daher wird in diesen Fällen der Boden kugelgestrahlt, gründlich gereinigt 

und mehrfach neu beschichtet. Der oberste Belag ist flexibel, dadurch wirkt er rutschhemmend und 

schließt kleine Risse von selbst. An den Sockelbereichen von Wänden und Säulen wird schadhafter 

Mörtel entfernt und neuer Putz und Schutz aufgebaut.

SICHER PARKEN

Frische Farbkonzepte runden die Instandsetzung ab. Sie erleichtern die Orientierung und sorgen für 

eine helle, freundliche Atmosphäre. Ob Kunden, Mieter oder Gäste: In den gezeigten Bespielen aus 

Düsseldorf und Ratingen parkt man wieder gerne!

AUFS HOHE ROSS

Am Standort Hörstel der Westfalen AG grüßt 

das steigende Westfalen-Ross von drei Seiten 

der Cold Box. Im Rahmen eines Relaunchs wur-

de das Traditionszeichen modifiziert. Dement-

sprechend sollten die drei Logos ausgetauscht 

werden – jedes misst 3,4 x 3,4 m und hängt auf 

42 Metern Höhe.

NUR BEI WINDSTILLE

Zunächst mussten die Monteure die alten Lo-

gos samt der Unterkonstruktion abnehmen. Die 

Arbeit im Hubsteigerkorb auf Riesenradhöhe ist 

nicht für jeden etwas … Zurück am Boden tausch-

te das Team die lackierten Bleche auf den Stahl-

rahmen aus und schon ging es wieder empor.

Die rund zwölf Quadratmeter großen Platten 

sind freischwebend trotz doppelter Sicherung 

sehr windanfällig. Um kritische Turbulenzen zu 

vermeiden, musste die Aktion an einem windstil-

len Tag stattfinden.

Nun präsentiert sich der westfälische Wappen-

Schimmel in neuem Look weit sichtbar ins Land.

Dunkle, ungepflegte Parkhäuser beeinträchtigen das allgemeine  
Sicherheitsempfinden. Die Malerbetriebe Brück sind darauf speziali-
siert, Parkhäuser in einen Wohlfühlort zu verwandeln.

D Ü SS E L D O R F : 

SC H A D H A F T E  ST E L-

L E N  A M  M Ö RT E L 

W E R D E N  VO R A B 

U N T E R S U C H T,  

E N T F E R N T  U N D  

AU SG E B E SS E RT.

T E A M A R B E I T  I N  D E R 

LU F T  U N D  A M  B O D E N  …

R AT I N G E N :  E I N  F R I SC H E S  FA R B KO N -

Z E PT  E R H E L LT  D I E  AT M OS P H Ä R E . 

F Ü R  D E N  LO G OTAU SC H  G I N G  E S  M I T  D E M 

H U B ST E I G E R  GA N Z E  42  M E T E R  H O C H .
DIE FAKTEN RATINGEN

·	 1.700 m2 Bodenbeschichtung 

·	 2.500 m2 Wand- und Deckenbeschichtung 

·	 500 m Bearbeitung von Betonrissen 

·	 420 m Betonabtrag und Reprofilierung der  

	 Sockelflächen

DIE FAKTEN DÜSSELDORF

·	 90 Fertiggaragen auf dem Freideck

·	 90 Einstellplätze in den Tiefgaragen

·	 Betonabtrag u. Reprofilierung an Stützen u. Sockel

IHR ANSPRECHPARTNER

Malerbetriebe Hermann Brück

Martin Will . 0177 7889-190

martin.will@firmengruppe-brueck.de 

AUF EINEN BLICK

„	Bleiben Streusalzschäden unentdeckt, 

können Bewehrungseisen vom Salz 

‚aufgefressen‘ werden und den Beton 

erheblich schwächen.“ 

MARTIN WILL, 

BEREICHSLEITER

 I
N

 D
Ü

S
S

E
L

D
O

R
F

 +
 R

A
T

IN
G

E
N

„	Hier müssen nicht nur 

die Sicherungen, sondern 

auch die Nerven stahlhart 

sein.“
HEIKO TIGGES, 

VERTRIEBSLEITER L + W

AUF EINEN BLICK

IHR ANSPRECHPARTNER

Licht + Werbetechnik Hermann Brück

Heiko Tigges  .  0251  7889-221

heiko.tigges@firmengruppe-brueck.de
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FACELIFT
FÜR FASSADEN

Die energetische Sanierung von Wohngebäu-

den ist eine unserer Kernkompetenzen. Sind die 

Gebäude besonders groß und enthalten zudem 

asbesthaltiges Material, das es zu entsorgen gilt, 

wird der Auftrag zu einer Herausforderung – 

der wir uns gerne stellen …

VOLLSTÄNDIG VERPACKT

In beiden Fällen stellten die Gegebenheiten vor 

Ort bereits die erste „Challenge“ für die Ge-

rüstbauer dar: Die Ladenzeilen im Erdgeschoss 

mussten aufwändig überbaut und umfangreiche 

Sicherheitsmaßnahmen ausgeführt werden. 

Für die anstehenden Arbeiten wurden die Ge-

bäude vollständig eingehaust. Mit speziellen 

Schutzanzügen, die nach jedem Arbeitsgang in 

einer Dusch-Schleuse gereinigt werden mussten, 

wurde das Asbestmaterial an den Fassaden ent-

fernt. Die Entsorgung erfolgte über einen zerti-

fizierten Fachbetrieb.

WERTERHALT + WOHNQUALITÄT

Nun konnte der Fassadenaufbau beginnen: 

Tonnenweise Unterputz war nötig, um Uneben-

heiten der Flächen auszugleichen. Schadhafte 

Stellen im Beton hatte das Team zuvor ausge-

bessert. Schließlich trugen die Brückinger das 

WDV-System und frische Farbe auf. Freuen kön-

nen sich die Mieter auch über sanierte Balkone.

Das Alter sieht man den Wohnanlagen kaum 

noch an. Die Maßnahmen sichern nicht nur den 

Substanz- und Werterhalt der Immobilien, son-

dern auch eine Aufwertung der Wohnquartiere.

ASBEST-SANIERUNG IM GROSSEN STIL

Eine energetische Fassadensanierung  
prägnanter Gebäude steigert nicht nur den  
Wert der Immobilie – auch das Umfeld  
profitiert. Die Brückinger haben  
darin reichlich Expertise. 

AUF EINEN BLICK

IHRE ANSPRECHPARTNER

Malerbetriebe Hermann Brück

0251  7889-100

info@malerbetriebe-brueck.de 

 

Condor Gerüstbau

Olaf Böckmann  .  0251  7889-302

olaf.boeckmann@firmengruppe-brueck.de
IHR ANSPRECHPARTNER

Glas Theißing  .  0251  7889-340

Markus Große Westermann

mgw@firmengruppe-brueck.de

AUF EINEN BLICK
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MILLIMETERARBEIT

WAS NICHT
PASST …

DAS  AS B E ST H A L-

T I G E  M AT E R I A L 

M U SS  FAC H G E -

R E C H T  E N T F E R N T 

U N D  E N TSO RGT 

W E R D E N ,  B E VO R 

G E D Ä M M T  W I R D.

Ü B E R  24  M O -

N AT E  N A H M 

DAS  M E GA -

P ROJ E KT  I N  

H A N N OV E R  I N 

A N S P RU C H .

FAST  E I N  JA H R  DAU E RT E 

D E R  E I N SATZ  I N  E SS E N . 

F Ü R  D I E  FUNKTION D E R  LÜFTUNG WAR 

DAS  R I C H T I G E  M ASS  E N TSC H E I D E N D.

DIE FAKTEN ESSEN 

· ca. 10.000 m2 Gerüst, vollständig eingehaust 

inkl. geschlossenem Fußgängertunnel

· ca. 2.600 m2 Asbestentsorgung

· ca. 3.000 m2 Fassadensanierung

· ca. 480 m2 Bodenbeschichtung Balkone

· ca. 1.000 m2 PCC-Estrich-Böden

DIE FAKTEN HANNOVER

· ca. 5.000 m2 Gerüst

· ca. 2.500 m2 Asbestentsorgung

· ca. 4.500 m2 Fassadensanierung

· ca. 100 t Unterputz

· 78 Balkone

Beim Einbau einer neuen Lüftungsanlage auf dem 

Dach des Institutsgebäudes stellte sich heraus, dass 

die dort befindlichen Profilitgläser nicht mehr pass-

ten. Damit die neue Technik Frischluft ansaugen 

kann, waren die rund 200 Scheiben jetzt zu lang.

AUSBAUEN, SCHNEIDEN, EINBAUEN

Auf fast hundert Metern Fassadenlänge mussten 

alle Elemente aus dem Rahmen genommen, gekürzt 

und wieder eingebaut werden. Das erfordert leis-

tungsstarke Profis: Das Team von Glas Theißing war 

dafür der richtige Partner!

Jede Scheibe wurde einzeln ausgebaut, vor Ort auf 

das passende Maß von 1,70 m geschnitten, gereinigt 

und wieder in seinen Rahmen montiert – unterm 

Strich jedoch die günstigste Lösung.

Das Max-Planck-Institut für molekulare  
Biomedizin in Münster dient der Wissen-
schaft. Eine Wissenschaft für sich war  
der Austausch der Profilitverglasung …

„	Zwischendurch fühlt 

sich so eine Großbau-

stelle an, als wenn sie 

nie endet. Umso schö-

ner, wenn die Arbeiten 

dann abgeschlossen 

sind und das Ergebnis 

sichtbar wird. “
RAFAEL SZYBOWICZ, 

VORARBEITER 

MALERBETRIEBE

VO R H E R
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BRÜCK 
MACHT

 SCHULE
ANTI-ABRIEB- 

ANSTRICH

Wenn Grundschulkinder durch die Schulflure stürmen, müssen Wände 
einiges mitmachen. Die Brückinger sorgten mit robustem Spezialan-
strich vor, der viel wegsteckt …

FLEISSARBEIT

Die Kids der Annette-von-Droste-Hülshoff-Grundschule in Münster konnten im Frühjahr 2025 ihre 

neuen Klassenräume im fertigen Neubau beziehen, der durch das Amt für Immobilienmanagement 

der Stadt Münster errichtet wurde. Doch vorher musste sich das Malerteam noch ein Fleißkärtchen 

verdienen: Rund 1.300 m2 Wände in Klassen- und Mehrzweckräumen, Fluren und Treppenaufgän-

gen waren zu streichen – zuzüglich Lackierung der Handläufe, Türrahmen und Außengeländer vor 

den Fenstern.

UND NOCHMAL TAUSEND

Damit der neue Anstrich lange hält, wurde eine abriebfeste Latexfarbe verwendet, die eine kindge-

rechte Strapazierfähigkeit garantiert. Das teilweise verwendete zarte Altrosa schafft eine freundliche 

Wohlfühlatmosphäre für den Schulalltag. Im Altbestand warteten nochmals rund eintausend Quad-

ratmeter Fläche auf die Maler …

D I E  FA R B E  M AC H T 

V I E L  M I T,  AU C H 

W E N N ’ S  M A L  W I L D 

Z U G E H T.

DIE FAKTEN

· ca. 2.400 m² Wandbeschichtung

· Lackierung von Handläufen, Türrahmen und  

Außengeländern vor den Fenstern

IHR ANSPRECHPARTNER

Malerbetriebe Hermann Brück

Marius Dalhoff . 0251  7889-142

marius.dalhoff@ 

firmengruppe-brueck.de 

AUF EINEN BLICK

E X P A N D I E R E N

MIT BRÜCK

Das L+W-Team rüstet deutschlandweit und ver-

einzelt auch international Ladenlokale namhaf-

ter Marken und Franchisenehmer werbetech-

nisch aus. Die Leistungen umfassen dabei neben 

Werbeanlagen aller Art auch die Abwicklung 

der Genehmigungsverfahren vor Ort.

ANDERE STADT,  
ANDERE VORSCHRIFTEN

Die Herausforderung besteht oft darin, das 

Unternehmensdesign an die örtlichen Gestal-

tungssatzungen, die von Stadt zu Stadt sehr 

verschieden sind, anzupassen. Zudem befinden 

sich die meisten Ladenlokale in innerstädtischen 

Fußgängerzonen, wo oft Sonderregelungen für 

Anfahrten und Arbeitszeiten gelten. Die erfahre-

nen Projektmanager fungieren dabei als Schalt-

stelle zwischen den lokalen Ämtern und den 

Auftraggebern.

VON A BIS Z

Vom Bauantrag über die Statik bis zur Endmon-

tage, von der Serienproduktion bis zur Sonderan-

fertigung, von der Türbeschriftung über Ausleger, 

Profilschriften und Pylone bis zur XXL-Sonder-

werbeanlage: Im Prozess der Laden-Umrüstung 

bietet L+W alle Leistungen von A bis Z aus einer 

Hand. Dabei spielt die termingerechte Planung 

und Ausführung gerade bei Neueröffnungen 

eine wichtige Rolle.

EIGENE PRODUKTION

Für die Umsetzung der Markendesigns greift 

L+W auf seine Experten in der Grafik und den 

eigenen Werkstätten für Lackierung, Druck und 

Plot, Metallbau, Plexiglas und LED-Technik zu-

rück. Sonderanfertigungen sind dadurch kein 

Problem. Und auch nach der Eröffnung stehen 

die Brückinger für weitere Betreuung, Reparatu-

ren und Wartung zur Seite.

UNSERE LEISTUNGEN

· BERATUNG

· PLANUNG

· DESIGN

· MODELLENTWICKLUNG

· STATIK

· GENEHMIGUNGEN

· PRODUKTION

· MONTAGE

· TERMINTREUE

· WARTUNG 
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Ob Optiker, Hörakustiker, Mode-Store oder Systemgastronomie:  
Licht + Werbetechnik Hermann Brück ist der Partner für Filialgeschäfte 
und Franchisenehmer.

Licht + Werbetechnik Hermann Brück 

0251  7889-200  .  info@lw-brueck.de

VO N  D E R  K Ü ST E  B I S  

Z U  D E N  A L P E N  U N D 

DA R Ü B E R  H I N AU S  

F I N D E N  S I C H  W E R B E -

A N L AG E N  AU S  

M Ü N ST E R  I N  D E N  

I N N E N ST Ä DT E N .

KOMPETENZ FÜR KETTEN

SO N D E RW E R B E - 

A N L AG E  F Ü R  DAS  

J U B I L Ä U M  VO N  

B R I L L E N  ROT T L E R .  

D I E  „ X X L- 8 0 “  I ST 

T R A N S P O RTA B E L  

U N D  K A N N  D I E  

FA R B E  W E C H S E L N .

S E R I E N F E RT I G U N G  I N  D E R  L + W-W E R KSTAT T:  G ROSSAU F T R AG  F Ü R  D I E  M O D E M A R K E  E R N ST I N G' S  FA M I LY

„	Wir vertrauen seit Langem auf das kreative 

Brück-Team aus Münster. Unter anderem 

erleichtert uns der Service bei Behörden-

wegen die Arbeit sehr. “
JÖRG SUNDRUM,

HEAD OF STORE FACILITY MANAGEMENT,

ERNSTING'S FAMILY
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WAS STECKT IN DIESER XXL-BOX?

SICHER VERPACKT

Die Ein-/Ausfahrtsrampe zur Tiefgarage des 

Gebäudes sollte eine neue Bodenbeschichtung 

erhalten. Während der Aushärtung darf diese 

nicht feucht werden und benötigt eine konstan-

te Umgebungstemperatur von 10 bis 15 Grad. 

Um diese Bedingungen zu gewährleisten, kon-

struierte das Condor-Team eine Einhausung aus 

Gerüstteilen.

GEGEN WIND UND WETTER

Natürlich konnte das Gerüst nicht auf der neuen 

Bodendecke gegründet werden. Deshalb ruht 

die geschlossene Wetterschutzkonstruktion auf 

der Brüstung an den Seiten der Rampe. Dazu 

wurde die Bausubstanz durch Holz und Matten 

geschützt.

28 m Länge, 8 m Breite und 3 m Höhe maß die 

frei tragende Überspannung der Zufahrt, ver-

kleidet wurde alles mit zwei 300 m2 großen 

Planen. Die schwierigste Aufgabe bestand da-

bei darin, die schweren Riesenplanen knitterfrei 

und gerade über das Gerüst zu ziehen. Zum 

Abschluss erhielt das „Zelt“ noch passgenaue 

Öffnungen für die Zu- und Abluftleitungen. 

Das Rätsel um den Inhalt der weißen Box ist mitt-

lerweile Geschichte und das Parken in der Tief-

garage wieder problemlos möglich.
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Die riesige weiße Kiste im Innenhof des LWL-Landes-
hauses gab Rätsel auf: Was verbarg sich darunter?

RU N D U M - E R N E U

E RU N G  I M  3 .  O G :

2 5  PAT I E N T E N - 

Z I M M E R ,  F LU R E  

U N D  D E R  G E M E I N -

SC H A F TS R AU M

DAS  N E U E  A M B I E N T E 

ST R A H LT  W E RT I G K E I T 

U N D  H A R M O N I E  AU S .

DIE FAKTEN

· freistehendes Wetterschutzdach als Volleinhau-

sung für eine Tiefgaragenbeschichtung in der 

Winterzeit inklusive Beheizen des Innenraums

· 27,80 m Überspannungslänge

· 9,14 m Überspannungsbreite

· 260 m² Dachfläche

IHR ANSPRECHPARTNER

Condor Gerüstbau

Olaf Böckmann . 0251  7889-302

olaf.boeckmann@ 

firmengruppe-brueck.de

„	Das Gerüst-Bauwerk bietet 

den perfekten Schutz für  

die Sanierungsarbeiten.“
ANDREAS SHEVCHENKO, 

GERÜSTBAU-

KOLONNENFÜHRER

AUF EINEN BLICK

B E I D E  P L A N E N 

M ASS E N  

1 5  X  2 0  M  U N D 

WA R E N  E N T-

S P R E C H E N D 

SC H W E R .

SANIERUNG
HOCH DREI„	VIELE HÄNDE –  

	 SCHNELLES ENDE!“

Bei intensiven Sanierungsarbeiten am Caritas-Seniorenstift am Südpark in Münster  
können die Brückinger erneut ihre Stärke als Team ausspielen …

Zu Beginn stellte das Condor-Team für eine 

Dacherneuerung rund 4.000 m2 Gerüst um das 

U-förmige Gebäude und überbaute dabei Bal-

kone, Gauben und die Tiefgarageneinfahrt. Das 

erforderte ebenso viel Geschick wie das Manöv-

rieren mit den Lkw in den engen Anliegerstraßen. 

Im Zuge der Gesamtmodernisierung kamen die 

Maler zuerst auf der Demenzstation im dritten 

OG zum Einsatz. Dafür wurde diese vollständig 

geräumt – keine alltägliche Aufgabe, denn das 

Wohlbefinden der Bewohner hatte oberste Pri-

orität.

RUNDUM ERNEUERT

Für die Brückinger war der Einsatz handwerk-

lich intensiv: Der Zustand des Untergrundes 

erforderte einen vollständigen Neuaufbau 

von 1.500 m² Wand- und Deckenflächen. Im 

Anschluss erhielten diese eine frische Farb

beschichtung – ebenso wie Türen, Zargen und 

Handläufe.

Im Gemeinschaftsraum wurde das alte Parkett 

entfernt, der Boden durch eine Ausgleichsmas-

se begradigt und durch einen Designboden in 

Betonoptik fertiggestellt. In den Fluren ermög-

lichen Faltecken in Trockenbauweise eine indi-

rekte Beleuchtung und sorgen so für eine klare 

Aufwertung der Deckenflächen. Gleichzeitig 

konfektionierten die Werbetechniker umlaufen-

de Sockelschutz-Elemente, die optisch mit der 

Wandfarbe harmonieren.

Das helle und durchdachte Gesamtkonzept 

bietet den Seniorinnen und Senioren ein neues 

Wohngefühl. Während sich die ersten Bewoh-

ner im neuen Umfeld einleben, arbeiten die Brü-

ckinger nach und nach in den weiteren Etagen 

an der Modernisierung.

DIE FAKTEN

· ca. 4.000 m2 Fassadengerüst

· Gerüstüberbau von Balkonen, Gauben und  

Tiefgarageneinfahrt

· Neuaufbau und Farbbeschichtung von  

1.500 m² Wand- und Deckenflächen 

· Trockenbau-Faltecken in Deckenflächen 

· Lackierung von Türen, Zargen und Handläufen

· Verlegung von Designboden in Betonoptik 

· umlaufender Sockel- und Wandschutz in Holzoptik

IHRE ANSPRECHPARTNER

Malerbetriebe Hermann Brück

Marius Dalhoff . 0251  7889-142

marius.dalhoff@ 

firmengruppe-brueck.de 

Condor Gerüstbau

Tim Steinbrügge . 0251  7889-319

tim.steinbruegge@ 

firmengruppe-brueck.de

Licht + Werbetechnik Hermann Brück

Christian Spiller . 0251  7889-250

christian.spiller@ 

firmengruppe-brueck.de

AUF EINEN BLICK
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Rudern gegen Krebs

MITARBEITERJUBILÄEN� JAHRE

JONAS, ALFONS Haus und Hof 50

HOPPE, THOMAS Maler- und Lackierer 40

SICHMA, LEO Haus und Hof 35

BRINKMANN, ANDREAS Vorarbeiter Messebau 30

OSTHOFF, ANKE Assistentin Projektmanagement 30

PANKOKE, RAINER Projektmanager 30

TIGGES, HEIKO
Vertriebsleiter, Schilder- und  
Lichtreklameherstellermeister

30

MARNETT, CHRISTIAN Projektmanager 25

BRAVO, ANTONIO BENEDITO Platzmeister 20

HERMANUSSEN, JENS Maler- und Lackierer 20

ALTHELMIG, SIMON Schilder- und Lichtreklamehersteller 15

BOULAYOUN, EL HADI Maler- und Lackierer 15

HAAF, ALEXANDRA Personalabteilung 15

SCHÄPERS, LUCA
Planung und Entwicklung,
Schilder- und Lichtreklamehersteller

15

TORUN, KEMAL Vorarbeiter Maler und Lackierer 15

BUDAU, THOMAS Vorarbeiter Betoninstandsetzung 10

KOCH-KAMINSKY, HEIKE Personalabteilung 10

MINGST, MARCEL Vorarbeiter Betoninstandsetzung 10

SCHULZE LIMBERG, JAN Maler- und Lackierermeister 10

JUBILARE  
01/2025–05/2026

Wir danken und gratulieren!

N U R  D E R  B U L L I  I M  H I N T E RG RU N D  W E I ST  AU F  E I N E N  B E T R I E B S -AU S F LU G  H I N .  S P I E L  O H N E  G R E N Z E N  WA R  SC H O N  I N  D E N 
9 0 E R N  E I N E  S PASS I G E  A BW E C H S LU N G  VO M  A R B E I TSA L LTAG  …

ES LÄUFT …

Premiere für die Brückinger: Im September 2025 
nahmen zum ersten Mal mehrere Brück-Mann-
schaften am Münster-Marathon teil. Unser Fazit: 
Team Brückinger startet auch in diesem Jahr!

WEIHNACHTSFEIEREI

Auch in 2025 haben die Brückinger das Jahr ge-
meinsam ausklingen lassen. Am letzten Arbeitstag 
vor den Feiertagen kamen alle in Münster zusam-
men und verbrachten einige gemeinsame Stunden. 
Die Jubilare des Jahres wurden auf die Bühne 
geholt, neben kulinarischer Verköstigung sorgte 
eine weihnachtliche Fotobox für gute Stimmung.

SCHWERER INVEST

Mit einer neuen CNC-Portalfräse konnte 
Licht + Werbetechnik Hermann Brück den 
betriebseigenen Maschinenpark verstärken 
und so den Produktions-Output erhöhen.  
Besondere Herausforderung dieser Inves- 
tition: der Transport des 1,8 Tonnen Schwer-
gewichts ins erste OG. Dank guter Planung, 
echter Teamarbeit und ausführlicher Ein- 
weisung konnte die Fräse schnell in den 
Workflow eingebunden werden.

KLAPPE ZU, VORHANG AUF

… hieß es im Herbst 2025 an drei Drehtagen.  
Brückinger aus allen Bereichen kamen vor die Ka- 
mera und stellten ihr schauspielerisches Talent 
unter Beweis. Das Ergebnis: Drei Kurzvideos, die  
auf humorvolle Weise Geschichten über das 
Brückingerleben erzählen – von der Brück-Stadt-
führung über Maschinen-Liebe bis zum Feierabend. 
Die außergewöhnlichen Image-Reels findet  
man auf unseren sozialen Kanälen – gerne ansehen, 
liken, teilen …

JUBILÄUM

ALFONS JONAS

Im März 2025 beging Alfons Jonas 
sein unglaubliches 50-jähriges 
Betriebsjubiläum bei Brück. Er hat 
1975 als erster Azubi seine Lehre 
zum Maler und Lackierer gemacht. 
Ihn kennt hier eigentlich jeder …

AUSBILDUNG

SILISTAR ASANOVIC

Unser engagierter Azubi bei Glas 
Theißing kommt bald ins dritte Lehrjahr. 
An dem Glaser-Beruf mag er beson-
ders, dass er so abwechslungsreich 
ist und er im eingespielten Team an 
verschiedenen Einsatzorten arbeitet. 

LEHRREICH

Als wichtigste Investitionen in die Zukunft sehen 
wir die Fort- und Weiterbildungen der Brückinger. 
Das geht von der Vermittlung von Basiswissen 
– z. B. in den Extra-Schulungen für unsere Brück-
Maler-Azubis – bis hin zu Spezialwissen, wie die 
LED-Schulung bei unserem Lieferanten.

FORTBILDUNG

TIMO WÖSTING

Der Maler und Lackierer geht seinen 
Weg bei Brück: Vor zehn Jahren 
begann er seine Ausbildung bei den 
Malerbetrieben in Essen. Vor kurzem 
hat er die Vorarbeiter-Schulung 
erfolgreich bestanden und übernimmt 
eigene Baustellen – Chapeau!

JANUAR 2025

Sebastian  

Czorniczek

MAI 2025

Christian  

Marnett
AUGUST 2025

Bettina Lefert

OKTOBER 2025

Claus  

Ufermann

FEBRUAR 2026

Minh Thong  

Ta

GESELLSCHAFTLICHES  
ENGAGEMENT

Neben vielen langjährigen Sponsorings von Sport- 
vereinen, Kultureinrichtungen etc. gibt es immer 
wieder besondere Aktionen, an denen wir Brückin-
ger beteiligt sind. Die Beispiele zeigen, dass bei  
den geförderten Projekten auch der Spaß nicht zu 
kurz kommt – ob für Ruderteams, Physikschüler 
oder spielende Kinder …

Namenssponsoring 
„Brückinger-Arena“ 

1. FC Gievenbeck

Maxi-Sand, Innenstadt Münster

Für jeden was: Spaß in der FotoboxOpen-Air-Yoga-Stunde, 

SchlauRaum, Münster INTERN

Ganz schön was los bei uns in 2025 & den letzten Monaten. 
Ein paar Highlights und besondere Momente aus  

dem Brückingerleben haben wir hier zusammengestellt …

Prüfungsvorbereitung für Maler-Azubis am HBZ

Azubi-Workshop WDVS

LED-Schulung bei Hansen

DAS WAREN  
NOCH ZEITEN

1988

BRÜCKINGER IM KURZPORTRÄT

Wir sind immer wieder stolz auf das Team Brückinger, das die Firmengruppe Brück zu dem macht,  
was sie ist. Für die Teampower ist jede/r Einzelne wichtig – ein paar Brückinger stellen wir hier kurz vor: 

Forschungsballon für 

Physikprojekt

Alle Brückinger haben die Möglichkeit,  
sich gegenseitig zum „Brückinger Teamplayer“  

zu nominieren. So werden immer  
wieder vorbildliche Beispiele für  

echten Teamgeist geehrt.
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